
Geltungsbereich, Verjährung StGB 1

§78
Ausschluß der Todesstrafe

Gegen Jugendliche wird die Todesstrafe nicht ausgesprochen.

§ 79
Bestrafung in verschiedenen Altersstufen

(1) Wird die von einem Jugendlichen begangene Straftat erst nach Voll­
endung seines achtzehnten Lebensjahres abgeurteilt, so dürfen nur die 
Haupt- und Zusatzstrafen in der Art und Höhe angewandt werden, die 
für Jugendliche zulässig sind.

(2) Hat der Täter mehrere Straftaten teils vor, teils nach der Vollen­
dung des achtzehnten Lebensjahres begangen und überwiegen die im 
jugendlichen Alter begangenen Taten, gilt Absatz 1 entsprechend. Ande­
renfalls gelten die allgemeinen Grundsätze der Bestrafung.

5. K a p i t e l

Geltungsbereich der Strafgesetze 
und Verjährung der Strafverfolgung

1. A b s c h n i t t
Geltungsbereich der Strafgesetze der Deutschen Demokratischen Republik

§30
Räumliche und persönliche Geltung

(1) Die Strafgesetze der Deutschen Demokratischen Republik werden 
auf alle Straftaten angewandt, die in ihrem Staatsgebiet begangen werden 
oder deren Folgen in diesem Gebiet eintreten odei* eintreten sollen.

(2) Ein Bürger der Deutschen Demokratischen Republik kann auch dann 
nach ihren Strafgesetzen zur Verantwortung gezogen werden, wenn er 
außerhalb des Staatsgebietes der Deutschen Demokratischen Republik 
eine nach ihren Gesetzen strafbare Handlung begeht. Das gilt auch für 
Staatenlose mit ständigem Wohnsitz in der Deutschen Demokratischen Re­
publik. In diesen Fällen ist eine außerhalb des Staatsgebietes der Deut­
schen Demokratischen Republik wegen derselben Handlung bereits voll­
zogene Strafe anzurechnen.

(3) Bürger anderer Staaten und andere Personen können nach den 
Strafgesetzen der Deutschen Demokratischen Republik wegen einer außer­
halb des Staatsgebietes der Deutschen Demokratischen Republik began­
genen Straftat zur Verantwortung gezogen werden, wenn
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